
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
Antrag         Emden, den 07.11.2013 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Bornemann, 
sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Im Namen der FDP Fraktion beantrage ich, die  Punkte „Unterstützung von Ehrenamtlichen bei 
der Ausrichtung von öffentlichen Veranstaltungen“ und „die Einrichtung einer zentralen 
Anlaufstelle in der Verwaltung für Fragen des Ehrenamtes auf die TO des zuständigen 
Ausschusses zu setzen.  
 

Rat und Verwaltung der Stadt Emden haben in den letzten Jahren viele Verbesserungen zur 
Würdigung des gesellschaftlichen Engagements auf den Weg gebracht. Allerdings sind die Vertreter  
der FDP der Ansicht, dass sich in Bezug auf die Beratungsleistung von Ehrenamtlichen in der 
Kommune noch einiges verbessern sollte.  
Deswegen sollten wir als nächsten Schritt konkrete Unterstützungsangebote formulieren! 
Für unser Gemeinwesen sind die Aktivitäten und der Einfallsreichtum von Vereinsmitgliedern 
unentbehrlich. Dabei ist nicht zu vergessen, dass gerade mit der Organisation von Veranstaltungen 
erhebliche zeitliche und oft auch finanzielle Investitionen verbunden sind. Deswegen sollte die 
Verwaltung bemüht sein, sämtliche Steine aus dem Weg zu räumen, die das Engagement behindern.  
Die Mitglieder der FDP Emden wurden in letzter Zeit vermehrt von Vertreterinnen und Vertretern von 
Vereinen angesprochen, die ihren Unmut zum Ausdruck brachten. Grund dafür waren der 
bürokratische Aufwand und die Auflagen, die mit der Organisation von Ständen, Festen etc. 
verbunden war. Die Regelungen sind vielen aktiven Ehrenamtlichen unbekannt und scheinen nicht 
gänzlich nachvollziehbar. 
Durch das Niedersächsische Gaststättengesetz vom 10.11.2011 (Umsetzung der EU Richtlinie 2006) 
ist beispielsweise festgelegt, dass  die „Zuverlässigkeit“ der oder des „Gewerbetreibenden“ zu prüfen 
ist, sofern Alkohol ausgeschenkt wird. Dies gilt auch für Glühweinausschank oder Bierausschank im 
Rahmen von öffentlichen Festen. Dazu ist der Nachweis über den Antrag  auf Erteilung eines 
Führungszeugnisses sowie eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister verbunden. Allerdings sind 
Ausnahmen zugelassen. 
 
Deswegen beantragen wir:  
 
- Auskunft darüber, wie in Emden verfahren wird und welcher Aufwand und welche Kosten 
jeweils damit verbunden sind.  
 
- Da wir die Erkenntnis gewonnen haben, dass die Ansprechpartner in verschiedenen Ämtern 
tätig sind, regen wir an, dass die Stadt Emden in Verbindung mit den Beauftragten für das 
Ehrenamt eine zentrale Stelle benennt. Diese soll eine Anlaufstelle für alle Anliegen sein, die 
mit Fragen des Ehrenamtes zusammenhängen. Hier soll Unterstützung gewährt werden, bei 
den bürokratischen Anforderungen, so  auch bei  der Organisation von öffentlichen Aktionen. 
Durch Informationen in Papierform (Checkliste) und im Internet soll mehr Transparenz 
geschaffen werden.  
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